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Angebote für Kinder
und Jugendliche
Jugendreferentin Heike
Prell (St. Jobst) präsentiert
tolles Programm s. 10

Unterhaltung mit
Jazz, Blues & Co.
„Sunday night Orchestra“
gibt ein Konzert in der
Tafelhalle s. 12

Waldjahrmarkt bei
den Waldwichteln
Auch Beweglichkeit und
Geschicklichkeit sind
gefordert s. 14

Täglich Ankauf

Unsere Preise finden Sie minuten-aktuell
im Internet Ankauf & Verkauf oder am Telefon
Wir kaufen stets über der Bank an!
Wir verkaufen meist weit günstiger!

Di&Do Alfa KG Di&Do
Plobenhofstr 2-9

am Hauptmarkt/Tchibo
90403 Nürnberg

0911-224806

Beratung & Taxierung gratis!
Sofortige Barauszahlung! Kein Rosinen picken!
Keine Verpflichtungen & Keine Kosten für Sie!

Sie geben nichts aus der Hand!

Altgold Zahngold Goldschmuck

Seriösität & Qualität seit über 50 Jahren
Heubach e.K.
Wiesentalstr 10

Autobahn A3 A6 A9
90571 Schwaig

0911-505063

Gold Silber Briefmarken Münzen

www.Briefmarkenhaus-Heubach.de

B DER immobilien
eva

eva BADER immobilien e.Kfr.
Sibeliusstraße 3 · 90491 Nürnberg

Tel: 0911/2 44 22 0 · Fax: 0911/2 44 22 26
e-mail: info@bader-immobilien.de
Internet: www.bader-immobilien.de

Verkauf und Vermietung
· von Wohnungen
· Häusern
· Villen
· Grundstücken

Spezialisiert auf die
Wohnimmobilie mit Flair

und Anspruch!

Lorenzer Platz 7/15, 90402 Nürnberg
Tel. (09 11) 2 06 74 Findelgasse

Bestecke und Accessoires der
Silbermanufaktur Robbe & Berching

gelten international als
unübertroffene Meisterwerke.

Wir beraten Sie gerne.
www.kuechen-loesch.de
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z.B. Menübesteck
„Alta“

4-teilig ab

238,- 190,40
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St. Jobst (li). Vom 22. bis 26. Mai findet eine Gemeinde-
fahrt der Kirchengemeinde St. Jobst nach Ostfriesland statt.
Auf dem Programm stehen: Aurich, Moormuseum, Ewi-
ges Meer, Seehundaufzuchtstation, Greetsiel und die Insel
Norderney. Weitere Informationen gibt es im Pfarramt der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Jobst, Äußere Sulzbacher
Straße 146 oder unter Telefon: 0911/959800

Mit Freu(n)den reisen gehen

St. Jobst (li). Die Ausstellung „Gegenbilder“ zeigt Fo-
tografien mit nostalgischem Charme von Frank Gerald
Hegewald und ist noch bis zum 3. April im Gemeinde-
zentrum St. Jobst, Äußere Sulzbacher Str. 146, montags
bis freitags jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr, sowie sonn-
tags von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Zur Ausstellungseröffnung begrüßte Pfarrerin Karola Glenk
neben dem Künstler auch Angelika Kandler-Seegy von der
Fachhochschule für angewandte Grafik, die in Erlenstegen
wohnt und Künstlerinnen und Künstler in die Gemeinde
St. Jobst holt. Nach einer „Kunstpause“ habe sie Sehnsucht
nach Bildern und freue sich sehr über diesen Weg von der
Kirche zur Kultur, der durch Angelika Kandler-Seegy in der
Gemeinde möglich werde, so die Pfarrerin. Womit sie das
Wort an die Künstler übergab, die die Ausstellung in einem
Interview vorstellten:

Angelika Kandler-Seegy: Wie kommen Sie darauf, diese
Technik anzuwenden?
Frank Gerald Hegewald: Blaudrucke kommen aus der
Architektur. Ich wollte immer Bilder haben, die monochrom
sind, reduziert auf die Emotion hinter der Fotografie – keine
geleckten Fotos aus dem Labor. Man könnte also von einer
Entdeckung der Langsamkeit sprechen.

„Gegenbilder“ mit nostalgischem Charme

Horst Will
Schreinermeister

90429 Nürnberg · Austr. 18
Tel 0911 27411541

Mobi l 0175 240002 8
E-Mail: info@schreinerei-will .de

Jetzt könnten Sie

25%
Heizkosten sparen

wenn alles richtig gedämmt ist!
Über un-oder schlecht

gedämmte Geschossdecken
und Dachschrägen gehen
40% Wärmeenergie verloren
und das lässt sich ändern!

Ich berate Sie gerne
und unverbindlich

Angelika Kandler-Seegy: Was sind Cyanotypien?
Frank Gerald Hegewald: Das waren die Fotos aus den
Verfahren der allerersten Fotografen. Später hat sich die
Silberfotografie durchgesetzt, weil sie industriell machbar
ist. Cyanotypie ist Handarbeit – es kommt nie das gleiche
Bild heraus, jeder Abzug wird anders. Die Entwicklung
erfolgt dabei mit dem UV-Licht der Sonne, belichtet wird
auf Aquarellpapier, die Lichtschicht ist aus blauen Eisenme-
tallen, nicht aus Silbersalzen. Die Fotos werden dann noch
bearbeitet (mit Kaffee getönt).

Angelika Kandler-Seegy: Warum Gegenbilder?
Frank Gerald Hegewald: Jeder kann heute mit Handy oder
Kamera fotografieren – dadurch entsteht eine Bilderflut,
und die Bilder verlieren sowohl finanziell als auch von der
Betrachtung her an Wert. Gegenbilder deshalb, weil man
vielleicht genauer hinschaut. Die Herstellung dauert Tage –
vielleicht kommt das beim Betrachter an und es kommt zur
Entdeckung der Langsamkeit.

Nach diesem Gespräch führte Frank Gerald Hegewald
durch die Ausstellung mit Stadtbildern, Porträts, Fotos
vom ehemaligen Reichsparteitagsgelände, dem New York
Zyklus, Friedhofsbildern und vielem mehr. Foto: li

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Wir gestalten IhreWerbeanzeige kostenlos.
Persönliche Beratung und Infos unter 0911 - 95 88 96 0 oder

anzeigen@mein-mitteilungsblatt.de

Friedrich Scharr KG
Freiligrathstraße 30
90482 Nürnberg

Telefon 0911 - 95 45 230


